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Von dtr neu gefunden Vegion die wol 
ein welt genent mag werden / durch den Criſtenlichen kunig 
vonpoꝛigal / wunderbarlich erfunden. 
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“ JOHN CARTER. BROWN | 
C Alberiens Viſputtius Laurentio Oetti 


Franaſſei de medicis vil gruß. 
1 1 e tagen hab ich dir eben weyt geſchꝛyben von 
meiner widerfart von den neuen lantſchafſten die ich mit 


ſen verſambneter ſchyffen mit ſchwerem koſten von ge 


bot des durchleuchtigiſten Rümgs von Poꝛtigal durchſucht bas 


ben vnd funden / Die man mag die neuen welt nennen / So bey vn 
ſern voꝛfarñ vetterñ dauon keyn wiſſen geweſen / vnd allen den die 
ſolichs hoͤñ aller ding ein neus ſey/ Sünder auch das alle meinũg 
vnßer eltern uͤber tryfft ſo doch der merteyl der ſelben ſpꝛicht / das 
vber die gleichmitnechtige lynien genant Equinoctialis / vnd ge⸗ 
gen len, Sag wonung der leutten / ſunder alleyn das groß mer 
inhalten / Das ſy nennen das attlandiſch mer / Vñ ob yemand der 
ſelben wonungen daſelbs ſein geredt ſo habẽ ſy doch aus vil ſachẽ 
das do wonhafftig land vñ ertrich ſey widerredt / Aber das ſolich 
ir maynung falſch vnnd der warheit wider ſey in alle weg hat diß 
mein letzte ſchiffung beweiſt / So ich in den ſelben gegnungẽ gegẽ 
mittag menſchliche inwonung funden hab mit vil volcks vnd vil 
thieren bewert / dañ vnſer Europa oder Aſiam oder Affricam/vñ 
2 7 mer gefunden temperierten lufft ſchon vnd lauter mer vnnd 

ſtiger dañ in eynicher andern lantſchafft die wir wiſſen / Als du 
hernach [eben vnnd verſtan wuͤrſt / ſo ich kuͤrtz die obern ding Bes 


ſchꝛyben vnd die ding ſo vermerckens vnnd gedegnuß aller wirdi 


Si vnnd von mir geſehen oder gehoͤꝛt jn dieſer neuen welt ſynd 7 
Is hemach geʒeyge wůrt. 3 
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Itglutklichtr kart am vierz ehen 
den tag des monats Mayen / Tauſent funff hũdert 
eyn Jar / ſchieden wir võ Oliſippo nach gebott des 
obgenanten kuͤnigs mit dꝛeyen ſchyffen ʒu erſuchen 
an newe land gegen Auſter / vnnd zweyntzig monet an 
vnderlaß furen wir gegen mittag der ſelbẽ ſchyffung vñ fart oꝛde⸗ 
nung vñ weyß iſt alſo / Dyſe ſchyffung iſt geweſen durch die ſoꝛtu 
naten Inſalen / voꝛ zeitten alſo genant / Aber ʒu dyſen werden ſy ge 
nant die Inſulen magne canarie /der groſſen Canarie / die da finde 
im dꝛytten Clima der ſybenfaltigen außteilung der welt vñ am an 
einn gegen der wonhafftigẽ landen der Sonnen nidergangs⸗ 
Vannen durch das groß mer Occeanũ dẽ gantzen ſtaden affricũ⸗ 
vñ ein teil der Moꝛen lands durchreñt biß zu den hohen bergen ð 
Moꝛen ſo alſo von Ptolomeo genent wirt / Das zu dißen zeittẽ võ 
den vnſern das grun haubt genent wirt / vñ von den Moꝛen vber 
wunden / vñ die ſelbe landſchafft Mandinglia vierzehen grad in⸗ 
siert der krummen ſehnur genãt Toꝛrida zona / von der lyniẽ equi⸗ 
noctiali gegen Mitternacht die von ſchwartzẽ leuten vñ voͤlckern 
bewont wirt da ſelbs nach raſtung vñ widerlabung vnſer krafft 


vnd nottuͤrfftiger dingen zu vnſer ſchiffung / huben wir die encker 


auff vñ zertantten die dee winde vñ in vnſern weg durch das 
aller wildeſt groß mere Occeanũ / vñ furen gegen dem wider ſiben 
geſtirn gen Ancarticies/ ein wenig gegen der Sonnen nydergang 
wandten wir durch den wynd genant vulturnus vnd von dẽ tag 
als wir abſchieden von dem gemelten hohen gepyrg zwen monet 
vñ diey tag ſchifftẽ wir ee das uns land oder ertrich zeſehen ward. 
Was wir aber in ſolicher wilde des Mers/geliten haben / vñ was 
ſoꝛgkli cher verderbung ſchiff bꝛuchen was Iplich er vn furen wyr. 
gelitten habẽ / Vnd mit was angſten vnſers gemůt es w ir gear beir 
haben / mein ich /gib ich denen ʒebedencken die aus vil dingen erfa⸗ 
rung wol wiſſen / was da ſie vngewiſe ding ſuchen / vñ nit w iffen 
ob die ſein zu erfaren / Vnd das ich mit eine wort alle ding begriffe 


ſolt du wiſſen das in Sechtzig tagen on ſiben tagen die wir ſehiffe 


ten vier vñ viertzig tag an vnderlaß an einander 90 habẽ mu 
5 8 & > \ 1% 8 us ä 6 3 4 ij Aue 
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regen tonnern vñ plitzen ſo gar finſter das wir weder Sonnen im 
tag noch liechtẽ hymel in der nacht nie geſchen haben / Da von ſo 
geſchach das uns ſo licher groſſer ſchꝛeckẽ einfiel das wir gar nach 
alie hoffnung vnſers lebens hinwurffen / In ſolichen gſten d 
noch vñ ß wůtungen des mers vñ des hůnels gefiel d 0 
gott ons ze zeygen ingewont ertrich vñ new lant ſchafften vñ ein 
vnbekante welt / Das wir nach der ſelben beſchawũg init ſo groſ⸗ 
ſen frewden durchgoſſen ſeind als yemãt wol bedẽcken mag / wie 
gewoͤnlich denen geſchicht die aus vil mangerlei betrůbnußen vñ 
vnſal vñ aus widerſpeningẽ glück verheilet vñ fundẽ / vñ eruolgt 
haben Alſo an dem Sybenden tag des monats Auguſto Tauſent 
funff hundert vñ ein jar / In der gemeltẽ lantſchafften ſtaden vnd 
zulendung wurffen wir die encker ein / gott vnſerem herꝛen lobſa⸗ 
gendt mit hochzierlicher byt vñ gebet vñ mit geſang einer zierlichẽ 
meß / Da erkanten wir das land vnd ertrich nit ein inſel ſey /ſunder 
ein eingewandt land denn ſich ſolichs ſtreckt mit faſt langen ſta⸗ 
den nit mit vmbʒugenen die do vmbgiengen vñ voll iſt on ʒall vñ 
inwonender leutten deñ wir dar in gefunden habẽ an zal vñ voͤlck 
er vñ leut vñ aller wald thieren geichlecht ſo man in vnſern landẽ 
Fndt / vñ viel ander ding ſo vor von ons nie gefeben fand von den 
lelben allen were gar vil vund lanng zeſagen / Groſſe genad vnnd 
barmhertzikeit gottes vmbſcheyn vns da wir dyſen landen zu ka⸗ 
men dann uns was abgangen an holt an waſſer / vñ hetten noch 
wenig tag moͤgen beleiben / vñ auff dem mere vnßer lebẽ enthalte, 
Im ſey ere vñ gloꝛy vñ danck geſagt / Wir wurden da zerate das 
wir furen nach dem begryff des ſtaden vnd des lands dyſer lant⸗ 
ſchafft gegen der Sonnen auffgung vñ die anſehung ſolichs lads 
nyemer zelaſſen / Vnd ʒu ſtundan durch ſuren wir daͤs / damit wir 
kamen ʒu einem winckel / da das land ein einkere machet gegẽ mit⸗ 
teig vñ von der ſtatt da wir am erſten das land traffen byß zu dy⸗ 
fen winckel waren bey dreyhundert welſcher meyl/vñ in zeyt dy⸗ 
fer ſchyffung ſeud wir su dickerñ malen ʒu land efaren vñ haben 
freůntlich geſp ech vñ wandel mit dem ſelben volck gehebt als du 
hernach vernemnẽ wůrdeſt. Mir was vergeſſen dir zeſchꝛeybẽ das 
von dein hohen gebyrg des gruͤnen haubts byß zu annfang dyſer 


— 


fand bey Sybentzundert welſcher meylen 
wir mer dañ Cauſent vñ achthundert meyl 
gefaren j9 von vnwiſſenheir der (fetten vñ ſchyffineyſters ſo von 
vngewytter vñ von winden verhindert die vnß ern ſchlechte weg 
Falderkrybenszuſtetten vñ vlaß wendungen Dañ wenn mein ge⸗ 
ir gemüt vn vertrawe nit zu mir geſetzrhertẽ ſo mir bekant⸗ 


len wuͤſte wo wir waren / Dañ wir ware vmbſchweiffig 


Dann allein der hymeliſchen zeichen hoͤhe waren vns zu 


erſzren Vnd als vns an dem 


edten wir vñ bewonten mit den inwonern vñ lantſleuten der ſel⸗ 

ben region / vñ wurden gůrlich vñ bꝛůderlich von inen empfangẽ 
vñ Belißen erwan dick finffschen oder zweintzig tag bey inen ſtets 
vnd freuntlich als ließe geſte mit inen redende als du hemach ver⸗ 
mercken würſt ye doch ſo iſt dyſer bewonten lantſchafft teyl in ð 
| kummen ſchnur Doꝛda dona innerthalb der lynien equinoctialẽ 
gegendem bymei gegen: Antares dann ſelpanfeng hebrenun 
Hen grad über die equinoctial Tach dyſen landſſtaden 2057 
den wirſs lang das wir über vñ fuer furen des Steinbocks Tropi 
um vi finden den gegen ſyben geſtirneten hymel den weit nenen 
de neee rn n kein dolus amartians genent wirt An dem 
hen em hymels anſehung im vmbkreyß onſon genant den ſel⸗ 
genen hymel finde wir wol fünfftzig graden oder ſtafftl hoher 
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gentzehen graden ſemis / Was ich da geſchen vñ erkent hab võ na 
tur vñ weſen der ſelben leutten vñ von iren weſen vñ ſytten gelegẽ⸗ 
hayt vñ ſchickligkeit võ fruchtbarkeit des ertrichs von haylſami⸗ 
keit des luffts / Von geſtalt vñ „ hymels vñ der hime 
liſchẽ leyben Vñ allermeyſt von den vnbeweglichẽ verhafftẽ ſter⸗ 
nen / der achten ſpere ſo von vnßern voꝛfaren nie geſehen oder be⸗ 
ſchꝛyben ſynd wil ich hernach ſagen / Darumb am erſten der leut⸗ 
ten halb / So habẽ wir in dyſen landen vñ region funden ſo vil vñ 
ſo groſſe der voͤlcker / ſcharen vñ leutẽ / dz die niemãt erzelen moͤcht 
als man liſt im Apocalipſi / Ein volck ſah ich ein mylt guͤtig vnd 
hantweiſyg vñ gand alle nackend beide weyb vñ mann / vñ ganz 
an bedeckũg ir leybẽ an allen enden / vñ wie ſy aus muter leib kum⸗ 
men alſo gand ſy biß das ſy geſterben / dañ ſie ſynd groß von leys 
vierſchꝛoͤtig wol geſchickt / guter ſchoͤner gelidmaß vñ geferbt ett⸗ 
licher maß gegem rotem / Das ich mein dyſe von der viſach Füme 
das ſy nackend gand vnd von der ſonnen beſcheynen alſo geferbt 
werden / Zy haben auch weyt vñ groß harlock vñ ſchwartz Sy 
ſynd mit irem gang vñ mit ſpyl treiben dettig vñ gering vñ guͤtti 
ger ſchoͤnen antlitzen die ſy doch inen ſelbs heßlich machen vñ vn 
geſtalt dañ ſy boꝛen inen ſelbs loͤcher in die backen die muntlefftzen 
vñ die naſen vñ die oꝛen / Du ſolt auch nit gedẽcken dz ſolche loͤch⸗ 
er klein ſeyn oder ſy eins allein habẽ dañ ich etlich geſehẽ hab die in 
iren antlitzen allein Syben loͤcher . 4 8 ſo groß was das ein 
kriechen wol in eins gan moͤchte / Sy verſtoſſen inen ſelbs ſoliche 
Löcher mit plaben ſteynen / Criſtallen / Marmoꝛ vñ alabaſter / gar 
hůbſch vi ſchoͤn vñ mit weyſſem gebeyn vñ mit andern dinge /o 
mit kuͤnſten vñ koͤſtlich mit arbeyt gemacht werdẽ nach ir gewon 
heyt vñ gepꝛauch / Vnd ob du alſo ſeheſt eyn ſo frembd vngewon 
ding groſſem ſeltzemen wunderliche / Nemlich einẽ menſchen der 
da hatt in den backen alleyn vñ in den lefftzen Syben ſtein ð etlich 
in der lenge einer halben ſpann du wurſt nit an groß ver wũderũg 
| in daß ich hab dyck war genomẽ vñ uͤberſchetzt / dz ſybẽ ſolicher 
ſteinẽ am gewycht habed. xvj lot uͤber vñ on das in yeglichen oꝛen 
die mit dꝛeyen loͤchern durch ſtochen ſynd ſy noch ander ſteyn tra 
gen die in ringen hangẽ vñ diße weyß vñ ſytten iſt allein p mannẽ 
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Dann die frawen zerſtechen innen ſelbs ir antlitz nit alſo mit lche 


rung dann allein die oꝛen. Eyn ander ſyt vñ weyße iſt auch vn 
der vñ bey inen gnug abweyſig vnd wider alle menſchliche glau⸗ 
Fung / Das ir frawen die eben gelüſtig vnnd geill ſynd / vnnd iren 
mannen machen das innen ir bauch geſch wellen in ſollicher über 
meſtung das ſy vngeſtalt vnnd ſchmehlich erſcheynen vnnd das 
und ſy mit etwas finden vñ zu nahung ettlicher gyfftigen thiren 
FAR von ſollicher fach geſchicht das inen vil ir gemecht verlieren 
die inen von mangels wegen det artzney faulen vnd beleiben an ge 
mecht / Si habẽ kein tuch noch deck weder leines noch baumwol 
les / dann ſy es nit bedoͤzffen vnnd haben kein eygen gutt / Zunder 
alle ding ſynd innen gemeyn / Zy leben alleſampt an ein kůnig vñ 
an ein gebietter vñ iſt yr yeglicher im ſelbs ein herꝛ / So vil weyber 
nemen ſy ſo vil ſy wollen / vnd der Sun mit der muter / vnd der bin 
der mit der ſchweſter vnd der erſt mir der erſten vnd der begegner 
mit der begegneten veruneynigen ſich / Als dick als ſy wolle ſchei⸗ 
den ſy die die vermehlichte ee / vnnd halten in ſollichem gantz keyn 
ordnung / Darumb haben ſy keynen tempel vnd halten kein gefaze 
vnd ſynd nyt abgoͤtter. Was ſol ich mer ſagen / Sy leben nach der 
natur das ſy wol epieuri / bauchfuller genant werden moͤgen dañ 
ſenici/ Dey inen ſynd kein kauffleut noch kauffinans gut / Die ſcha 
ren des volcks haben auch krieg / vnd an kunſt vnd oꝛdenung / Ir 
elterñ mit iren reten vnd gebotten vnder bygen die iungen u thun 
was ſy wollen vnnd ruͤſten ſy zu ſtreytten in ſollichen ſy eynander 


. ſchlahen / vñ welche ſy alſo im krieg vñ ſtreytt 


en die furen ſy hyn mit dz ſy die bey lebẽ laſſen ſunder inen ſelbs 
behalten das ſy da von meſtigen vñ ſy eſſen denn einer den andern 
der do obligt den ð vnderligt eſſen vñ under andern fleiſch iſt inen 
menſchen fesch gemeynlich ir ſpeyſe/ Dyßer dingen aber ſolt du 
gewyß ſeyn das dyſer ʒeytten geſehen iſt das der vatter fein Suna 


vnd ſein gemagel geſſen hat / vñ ich hab einen gekennt mit dem ich 


N auch ſelbs geredt von dem ſy ſagten das er mer dann võ dꝛeyhun⸗ 
dert menſchen leiben geſſen hat / Vnd bin in einer Stat geſtanden 


Ben vñ z weintzig tag da ich geſehen hab in den heuſerm geſalten 
wach m Berk am auff e packt art eden 2 vns 
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gewoͤnlich iſt Speck vñ ſchweyne fleiſch auffyebeeken, ez 
ich darbey das ſy ſich verwundern warumb wyr nit vnſer feynd 
fleyſch effen vñ in vnſer ſpeyß pꝛauchen / dann ſy ſpꝛechen das ſol⸗ 
lichs das aller wolgeſchmackteſt beſt fleiß ſey / Ir waffen ſynd bo 
gen vnd pfeyll / Ind wenn ſy su dem ſtreytt eylend fo bedecken ſy 
ir leyb an keynen ende fur bewarũg / Alſo gar vñ in dẽ ſtuͤck beſun 
der ſynd ſy den vnuernuͤfftigen thyren gleich / Wir thetten gutten 
fleyß als vil wir kundten vñ mochten thun vnnd rietten inen von 
ſollichen boͤſen weyſen zelaſſen / Zy verhieſſen vnns auch von ſol⸗ 
lichen ʒelaſſen / Die frawen als ich vor geſagt hab / Vñ ob ſy ſchon 
ploß vñ nackend gand ſo haben ſy doch Ir leyb eben huͤbſch vnd 
wolgeſtalt vñ ſauber / vñ ſynd nit ſo ſchẽtlich als villeicht ein yeg⸗ 
licher wenen moͤcht / dann ſy freg vnd genung leybig ſynd ſo wirt 
ir ſcham niendert geſehen / ſo ſy nemlich des mernteyls von guter 
glydmaß vnnd ſchicklikei des leybs bedeck ſynd / Vns nam̃ wun 
der das under inen keine geſehen ward / die da lampend prüft hett 
oder die gekyndet hetten das der ſelben bauch anders geſtalt warẽ 
dann der Junckfrawen vñ die nye gekindet hetten / vnnd andern 
glydern vnd enden des leybs der gleychen gemerckt ward das ich 
das ich alles von eren vnd erſamkeyt weitter vngeandert beleyben 
laſſen / Wann ſy ſich moͤchten zu den chꝛiſten leuten gefugen / als 
außdermaſſen geyll vñ begyrlich ſynd / ſo legten ſy alle zucht un 
ſcham von in zu volpꝛingung boͤſer dingen / Sy lebẽ wol hundert 
vñ funtʒig iar vñ werden ſelten kranck / Vnd ob ſy etwen in kranck 
heit fallen ſo heylen ſy ſich ſelbs mit ettlichen wurtzeln der Ereuter/ 
Dyß ſein die furmercklichſten ding die ich bey inen geſehen vnd er 
kent hab / Der lufft iſt an dem ende gar geſund vnd wol temperirt 
vñ gut / Vnd ſo vil ich auß yrem ſagen verſten kund vnd erkennen 
mocht ſo iſt an dẽ ende nyemer keyn peſtilentz oder eyniche ſiech⸗ 
ung die von boͤſem lufft kuͤmbt / Vnnd wo ſy nit von freuelem ges 
zwungenem tod ſterben ſo leben ſy bey langen zeytten / Ich meyn 
| das an dem ende alle ʒeit die mittegigen wynd wehen vñ voꝛab al 
lermeyſt den wyr nennen ettwan der inen alſo iſt wie ons der mit⸗ 
I tenechtig wind genant Aquilo / Sy fein kuͤnſtreich mit viſchen vñ 
viſchfahen / Vnd das ſelbig mer iſt voͤllich vñ von vil viſchen vnd 
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worfällen of alkeley vſchen vBerfläffig Da feynnitieger vndich 
mein ſo da ſynd vil wilder waldthieren geſchlecht / vnnd Befünder 


loͤwben vñ beren vñ an ʒall vil ſchlangen vñ andere grauſamliche 
vnd vngeſtalten thyren/Dar zu vñ als an denen enden lang vnnd 
piayt weld vñ baum uüͤber alle maß groß vñ ſo ſy nackend ſynd ge 
thuͤren ſy ſich ſolicher dingẽ nit vnderſtan an waffen. Das ert ⸗ 
nich dyſerlanden vñ region ſt faſt frucheßar vñ lüftiger anſchüg 
pf, von vil bergen vnnd Buͤhelen vñ an zall vil Theler vñ mit fat | 


groſſen flieſſenden waſſeren / über flüſſig / Vnd von guten heylſa⸗ 


men pꝛuͤnnen gefeuchtet vñ mit groſſen bꝛeytten welden vnd dyck 


die kaum vñ ſehwerlich mögen durchgangen werden vñ die von 


Alerley wilden chyren vnderſcheyd vol vñüberſetzt Da wachßen 


ſelss an alle der leutten ʒuthun vnd arbeyt die aller groͤſten barom 


„Did under den ſelbẽ vil die frucht Bringen am koſten on ſchmackt 


lich vnnd luͤſtlich 


7 * 


vnd den menſchlichen leyben nuͤzlich vñ be 


lie 


nd vnßeren frůchten vnnd obß gleych / Da wachßen auch vber 
alle zall vill vñ mangerley kreuter geſtalten vñ wurtzen auß denen 


ſy pꝛot machen / vñ die aller beſten gemüß machen ſy vnnd vill ſa⸗ 


; R 


men dyſen vnßern ſamen gantz vngleich / Da fein auch keinnerley 


metallen vnd geſchmeyd dann allein gold da von diß region vnd 
land uͤberflyſſen wye wol wir des nichts mit uns namen / In dy⸗ 


fer erſten vnſer ſchiffart / vñ das ſagtẽ uns die inwoner vñ ſpꝛachẽ 


das in der mitteliſten gegneten dyſes lands groſſe volle ſey des gol 


des vñ von dyſen verachtet vñ fur nicht geſchetzt werde / Sy uͤber 
flü is von edelem geſteynn Margariten / Als ich dyr voꝛ mer ges 
ſchuben hab / Wann ich wolt alle vnd yegliche ding erzelen die da 

ſeind vnd von den an zall mangerley thyren geſchlecht vñ der ſel⸗ 
ben vile / Das were ein ding gar ʒelang vñ an maß nd ſchlecht⸗ 
uche glaub ich das vnßer plinius dem tauſentteyl nit ʒukum̃en ſey 
Des volckß der Sirkuſten vñ der andern vogeln vnnd der thieren 
die in den ſelben landẽ in mit ſo mangerley vnderſcheydt der ant⸗ 

litʒen vñ frawen das der volkumneſten leut Maler kunſt beruͤmbt 
meyſter Pollicletus die ab ʒemalen erlygen muſte / Da ſeynd alle 
baum guts vnnd wol geſchmackes vñ bꝛingen alle etwas oͤls oder 


elich / Da gegẽ auch ſeynd etlich anders weſens vñ kein frucht 
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licher feuchtigkeyt / Wenn ir krafft vnnd eygenſchafft uns Bes 
Eustae ia ar dañ das ſye der naeh zu artz⸗ 
neye groſſer heylung fein ſolten / Vnnd an ʒweyfel halt ich ob das 
Irdiſch Paradeyß auff ertrich das das nit ferr võ dyſer latſchafft 
ſey / So ir gelegenheyt als ich vor geſagt hab iſt gruen mittag in ſo 
zymlicher des lufftes meßigkeyt das da weder kalt wynter noch 
heyß ſummer yemer gefunden werden / Der hymel der lufft ſynd 
des merteyls des Jars ſchoͤn vnd lautter Vñ dicker tempffen vnd 
neblen hat es nit daſelben / Die regen fallẽ da in kleinen tropffen vñ 
dꝛey oder vier ſtund weren ſy vnnd verfaren dann als die ſchnellen 
ü enden regenn / Der hymel iſt da gezyert vnnd bezeychnet 
mit den aller ſchoͤnſten ſternen vnnd zeychen vnnd figuren in dem 
ich vermerck vnnd verzeichet hal Bey zweyntzig ſternen ſo ſchoͤne 
vnd furleuchtig / als wir Bey uns vnnd ob uns ſehen / den moꝛ 
ſtern vnd den venus / vnd iupiter / Derñ geng vnd vmblauff hab 
ich vermerckt vnnd alſo die periphetias vnnd die dyametros/ mi 
hertkuͤnſtigen weg weyſungen auß gemeſſen vñ gemerckt das die 


groͤſſers meſſers ſynd / Ich hab an dem ſelben hymel geſehen den 


Canopus vnnd beſunder den ſelben zwen ſchoͤn vnd dar / Den dꝛit 
ten aber dymper vñ nit ſo ſchoͤn / Der polus antarticus iſt nit gefi⸗ 
guriert mit dem Beren genant vꝛſa maioꝛ vnnd minoꝛ / Als vnßer 
polus articus / Syben geſtyrn oder der herwagen genant ob vnd 
bey vns geſehen wirt / Vnd bey vnd vmb in ſicht man nit einichen 
klaren furleuchtigen ſtern / vnnd auß den ſelben die bey im vñ vm 
in ſeind vnd mit kuͤrtzerem oder ſchnellerem lauff vnnd vmblauff 

efiert werden / der ſeynd dꝛey / die haben des Trigomos hochem 
figur vñ gleichnuß / Der die halbe peripherie Dyameter hat Neun 


ſemis / Mit denen ſo ſy auffgende ſicht man zu der lincken ſeytten 


eyn weyſſen Canopus außermaſſen weyt vnnd groß vnnd ſo die 
ſelben in mittelen hymel kummen ſo haben ſye die ſelben figur. 
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¶ Dyſen kummen noch ander zwu der ſelben halbe Peripherie 
Dyanttter hat gradus zwoͤlff ſemis / vnnd bey inen wirt geſehen 
eyn ander Canopus weyß / denen volgen den nach / Sechs ander 
auß bündig hůbſch vñ ſchoͤn (em über alle ander ſtern der achten 
ſpere die da haben in des firmamentz aus begrieff ein halben Peri⸗ 


pherie Dyametrum zwey vñ dꝛeiſſig gradẽ / Mit denen üͤberflueg 


| ee ſchwartz vnd wunderbarlich groß die ſicht man in 
din late in mfichweg / Vnd folichefigur haben ſy ſoſy find in 
n RE BR 
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2 ( vlan der mer hůbſcher ſten hab ich erkennt vnnd ir motus 


auff vnnd bewegnung mit fleyß gemerckt vnnd ſchoͤn zierlich in 


ans meiner Büchlein geſchꝛybẽ in dyſer meiner ſchiffart / Nun ye 


byſer zeyt hat ſolichs der durchleuchtigeſt kuͤnig hoffen mir ſo 
wider geben werdẽ / In dyſem beraten bab ich Bas a 
ding die der naturlichen meyſter vnd philoſophen ſachen nit mit⸗ 
hellen / Ein weyſſer regenbogen bey mitternacht zeyt iſt zwey ma 
len geſehen / Nit von mir allein ſunder auch von allen ſchyffleuten 
Des gleychen ſo haben wir zu merern malen den Newen monen 
geſehẽ des tags ſo er ſich erſt der Sunnen verfugt hat / Alle nacht 
an dem oꝛt des hymels durchlauffen vil tempff an zall vnd bꝛun⸗ 
nen fackeln / Ich hab hie voꝛ geſagt in dem ſelben hemiſperio vnd 
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abſcheynnenden hymel das doch eygentlich zereden nit iſt aller 
ding vnnd zu vollem hemiſperium gegen uns zu rechnen / So ſo⸗ 
lichs aber nach yr zucht zu ſolicher fon hat mir gebůrt ſolichs al 
ſo zenennen / Darumb als ich geſagt hab von Oliſippo von dan⸗ 
nen wir gefaren ſynd / vnd 8 vnnd von der equinoctialem 
lynien ſo ferꝛ iſt nemlich graden / Neun vnd dꝛeyſſig ſemis haben 
wir geſchifft vnnd ſeind gefaren uͤber die equinoctialiſchen Iynien 
wol funfßig gradus / die ʒeſamen geſchlagen machen bey Aa, 
zig gradus / Die ſelbe ſum die weil ſy hat den vierden teyl des ober⸗ 
ſten ʒirckels nach warer fach vnd beweyſung der menfür vnd auß 
meſſung vns von den alten geben / So iſt kůntlich vnnd offenbar 
das wir den vierdenteyl der welt durchſchyffet haben / Vnnd auß 
ſolicher vrſach wir die ʒu Oliſippo wonen bei der equinoctialiſchẽ 
linien am Neun vñ dꝛeyß igiſten gradus ſemis in der Septentrio⸗ 
naliſchen oder gen mitnechtigen lynien das wir ſeind gegen denen 
im funff hunderſten grad wonen uͤber die ſelbẽ lynien in der Breitte 
hynuͤber gegẽ Mittag nach dem winckel ze rechnen funff gradus 


in der linien vberig / Vnd vmb das du ſolichs klerlich verſtandeſt / 


Die lynea genãt Perpẽdicularis / die ſo wir gerad auffrecht ſtand 
von dem puncten des hymels ſo das ſich richtet auff vnſer haubt 
vnd inen in ir ſeyten oder in ir rippe / Da von kumbt das wir ſeind 
in der rechten ſlechten lynien vnnd ſy ſeind in der lynie uͤberig vnd 
85 zeucht in eyn foꝛmlich gleichnuß des Eriangels Oꝛthogoni⸗ 

er ſelben linien ſtatt / halten wir zu Cathete aber ſy den grund võ 
hipotenuſa von dem vnßern zu dem yren harſchoff geſtreckt wirt 
oſinographia vnnd beſchꝛeybung des ertrichs gelegenheyt. 


5 1 5 € rasen ehe eee vi nel 2 | ai 
8 A minen dr v 2 4130 2 heut 


NT ZEN TI NIT ZEN ZZ ZENDONE ON Z NN NH 


A Fſſect hauts Bert \ 
TE ER — 5 | S j 


ee JE 


Ayß waren die mercklichſten ſtůck die ich geſehen hab in dyſer 
meinen letzten bylgerſchafft / den ich nenn den dꝛytten tag / Dann 
die andern zwen tag ſynd geweſen ʒwu ander ſchyffung vñ mer⸗ 
fart / die ich nach gebott des durchleuchtigiſtẽ Ruͤnigs võ hyſpã⸗ 
nien gegen der Funnen nidergang hab gethan In denen ich vers 
zeichnet hab die wůnderliche ding die võ dem oͤberſten aller dinge 
Schoͤpffer * vnſerm herꝛen geſchaffen ſynd vnnd mercklicher 
dingẽ hab ich ein dyarium gemacht vn ob mir ʒu weylen die muß 
o vil ʒeyt moͤcht werden / das ich die ding alle ſunderliche vñ wuͤn 
derliche ding verſamlet vñ ein buch der beſchꝛeybung des ertrichs 
vñ der groſſen welt machen / Damit mein gedechtnuß bei vnßern 
nach faren / loͤblich beleib / Vnd des almechtigen gots ſo groß koͤſt 
lich / kuͤnſtliche werck bekant werde zum teyl den voꝛfaren vnbekãt 
Aber ons zewiſſen woꝛden / Darumb ſo bit ich den allergůtigiſten 
gott das er mir die tag ſo vil zeleben gebe / das ich mit feiner genad 
vnnd meiner ſele heyl ſolychs meins willens beſte ſchyckung vol⸗ 
bꝛinger moͤg / Die andern ʒwen tag behalt ich in meinen Büchern 
Vnd ſo mir das der durchleuchtigeſt Kuͤnig widergebe / en drit 
ten tag wil ich beſoꝛg das ich mein land vñ rwe ſuch / Da ich auch 
mit weyſen gelerten leuten rede hab vñ von frewden zu volbꝛyng⸗ 
ung des dings beholffen vñ getroͤſt mag werdẽ / Von dir voꝛdern 
ich nit vergebũg das ich dyß letzte mein merfart oder bylgerſchaft 
genant mein letzter tag dir nit geſchickt hab / Als ich dir in meinen 


bꝛlef en ſchꝛeyb / u weyſt vꝛſach So ich noch nit võ dem genan⸗ 
ten kůnig das erſt beſchꝛyben hab mögen haben / Ich gedenck Bey 
mir ſelbs das ich noch mag den vierdten tag / vnnd dem ſynn ich 
nach / Vnd ſeind mir yetz ſchon ʒweyer ſchyffen mit ir bereitſchaft 
verheißen tagen geſchehen / Vmb das ich zuerfaren newe land vñ 
Region gegen mittag auff der ſeitten gegẽ der Sunnen auffgang 
mich ruͤſten ſoll durch den wyndt genant Affricus In dem ſelben 
tag ich bedenck vyll zethun zu gottes lobe vnnd zu heyl vnnd nutz 
dyſem reych / vnnd zu ere meynes alters / Vnnd nit anders byn ich 
warten dann dyß Ruͤnigs verwilligung / Gott verheng das / das 
beſt iſt was geſchehen wirt kumbt dir zu wiſſen. 


¶ Auß ytaliſcher ſpꝛach in latein ð hübſch Tollmetſch dyße Epi⸗ 
ſtel gezogen hat vmb das alle lateinner verſtanden wie vil groſſer 
wunderlichen dingen von tag zu tag funden / Vnnd die freuelmut 
vertruͤckt werden denen die den hymel vnd gottes maieſtat ze erfa 
ren vnd mer wiſſen vnnd verſteen woͤllen dann geBürlich iſt / So 
von ſo vil zeytt her als die welt geſchaffen vnbekannt geweſen iſt 
die wilde gelegenheyt des ertrichs vnd der menſchen vnd dyngen 


die darinn 8 ſeind / Auß lateyn iſt dyß miſſiue in Teuſch 
gezogen auß dem Exemplar das von Paryß kam im meyen mo⸗ 
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1546 Vesrurius De Ona ANTARCTICA por regem Portugallie pridem in- 
venta, Germanice, with curious woodcut (intended probably as a 
portrait of the author), 4to., very fine copy, with uncut edges, ele- 


gantly bound in moroeco, richly tooled, gilt edges, EXCESSIVELY RARE, “AN 
Circa, 1505 4 


This is the first voyage in German, and of the utmost degree of rarity. l 
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